
 

- Wirtschaftliche Stagnation statt Aufschwung: 

Deutschland komme wirtschaftlich kaum voran. Von einem echten Aufschwung könne keine 
Rede sein, Wachstum bleibe schwach oder falle ganz aus. 

- Zu langsame und unzureichende Reformen: 

Die Bundesregierung kündige viele Maßnahmen an, setze sie aber nur zögerlich oder gar nicht um. 
Es fehle an mutigen, strukturellen Reformen. 

- Hohe Bürokratiebelastung für Unternehmen: 

Der Mittelstand werde durch komplexe Vorschriften, lange Genehmigungsverfahren und 
Dokumentationspflichten ausgebremst. 

- Fehlende Investitionsanreize: 

Unsichere Rahmenbedingungen, hohe Steuern und Abgaben sowie mangelnde 
Planungssicherheit hemmen Investitionen in Deutschland. 

- Energiepolitik belastet Wettbewerbsfähigkeit: 

Hohe Energiepreise, Steuern und Umlagen schwächen insbesondere mittelständische und 
energieintensive Betriebe im internationalen Wettbewerb. 

- Mangel an Technologieoffenheit in der Energiewende: 

Die Politik lege sich zu stark auf bestimmte Technologien fest, statt marktwirtschaftliche und 
pragmatische Lösungen zuzulassen. 

- Falsche politische Prioritäten: 

Statt grundlegende Standortfaktoren wie Infrastruktur, Bildung und Digitalisierung zu stärken, 
setze die Politik zu oft auf Einzelmaßnahmen und Subventionen. 


